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Auszug Bericht ‚Teilprojekt’ Leistungsangebot (Vernehmlassung) vom 10.2000 (Beschluss 
Bildungsrat vom 19.9.2000) 

 
Messgrössen und Optimierungsfaktoren für Berufsfachschulen 

• Optimale Schulgrösse: 1200 – 2000 Lernende 

• Abweichung von +/- 50 % ist tolerierbar 

• Jede Berufsfachschule soll mehr als 1 Berufsfeld beinhalten (Ausnahme KV-Schulen) 

• Pro Berufsfeld mind. 3 Parallelklassen pro Jahrgang (ca. 60 Lernende) 

• Es braucht mehr als 4 Berufsfeldklassen, um einen zweiten Schulstandort zu generieren 

• Pro Berufsfeld ist mehr als eine Tageskombination anzubieten. 

 

Mobilität und Schulstandorte 

• Schulwege für Lernende im Kanton Zürich sind vertretbar, wo immer sich die 
Berufsfachschule für die entsprechende Ausbildung innerhalb der Kantonsgrenzen 
befindet. 

• Um Schulwege zu verkürzen, werden grosse Berufsfelder auf 2 oder mehr Standorte 
aufgeteilt. 

• Um eine hohe Ausbildungsqualität zu halten, werden kleinere Berufsfelder an einem 
Ausbildungsstandort zusammengefasst. 

 


